Herzlich willkommen!

Bio- Zertifizierung fur GRS /
Gastronomie- und Catering-Unternehmen AN

Warum Bio- Zertifizierung?

Einfach, klar und ehrlich: Daflr steht die Bio- Fir die Kennzeichnung von Bio-
Zertifizierung der GfRS. /B1O' Zutaten und  Bio-Erzeugnissen
../ Kkann das Bio-Siegel verwendet wer-

Die Kennzeichnung und Werbung mit ,Bio* in den.

Kichen ist in Deutschland durch die Bio-AHV-

Verordnung (Bio-AHVV) gesetzlich geregelt. Dariiber hinaus besteht zuséatzlich die Option
der Auszeichnung des wertmafigen Gesamt-

Gastronomie und Cateringunternehmen mis- el aller eingesetzten Bio-Zutaten in der K-

sen sich in Deutschland bio-zertifizieren lassen, che.

wenn sie Bio-Zutaten und Bio-Erzeugnisse (aus
100% Bio-Zutaten) kennzeichnen und bewer-
ben mdéchten.
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Wie lauft die Bio-Zertifizierung ab?

1/ Vorbereitung

Unser Zertifizierungsverfahren beginnt mit Ihrer Auftragserteilung. Im Auftrag sind die fur uns wichtigen
Stammdaten fur lhr Unternehmen (Bezeichnung und Beschreibung lhrer gastronomischen Einrichtun-
gen) erfasst. Winschen Sie eine Auszeichnung des Bio-Anteils? Dann teilen Sie uns dies bitte ebenfalls
in Ihrem Auftrag mit.

Sie missen Ihr Unternehmen auch bei der zustandigen Landesbehdrde anmelden.

2/ Erstinspektion und Zertifizierungsentscheidung

Die Vereinbarung eines Termins zur ersten Inspektion erfolgt innerhalb eines Zeitraums von vier Wo-
chen nach Riucksendung des Auftrages und Erhalt aller notwendigen Informationen. Die Erstinspektion
lauft folgendermalen ab:

v' Bei einem Betriebsrundgang werden die Gegebenheiten vor Ort erfasst.

v" Die (geplante) Kennzeichnung und ggf. Auszeichnung wird Gberprift: Ist fir den Gast eindeutig
erkennbar, welche Zutaten/Erzeugnisse in biologischer Qualitat bzw. in Umstellungsqualitat
verwendet werden? Werden die Anforderungen der Bio-AHVV eingehalten?

v" Sind alle Mitarbeitenden tber die Bio-Anforderungen informiert?
v" Gibt es noch offene Fragen zur Bio-Zertifizierung?

Anschliel3end werden die Ergebnisse der Inspektion in eine Checkliste eingetragen und etwaige Abwei-
chungen mit Ihnen im Rahmen eines Abschlussgespraches besprochen. Nach einer Auswertung erhal-
ten Sie bei Einhaltung der Anforderungen lhr erstes Bio-AHV-Zertifikat.

3/ Jahrliche Folgeinspektionen

In den Folgejahren wird Ihr Unternehmen mindestens einmal pro Jahr unangekiindigt von Inspekteur:in-
nen der GfRS besucht. Dabei soll geklart werden, ob auch weiterhin alle Anforderungen fir die Kenn-

zeichnung (und ggf. Auszeichnung) nach der Bio-AHV-Verordnung eingehalten werden.
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https://www.oekolandbau.de/service/adressen/zustaendige-behoerden-oekoproduktion/

Wesentliche Anderungen wie z.B. Adressanderungen sollten Sie uns zeitnah mitteilen, damit wir die
jahrlichen Folgeinspektionen optimal vorbereiten kénnen.

Wenn sich bei der Auszeichnung der prozentuale Bio-Anteil erhéht, kann dies nach lhrer Mitteilung
jederzeit von der GfRS gepriift werden. Natirlich kann es auch vorkommen, dass sich der durchschnitt-
liche Bio-Anteil im Berechnungszeitraum verringert. Dies ist der GfRS mitzuteilen, wenn eine solche
Verringerung langer als einen Monat dauert und zur Einordnung in eine andere Auszeichnungskategorie
fuhrt oder gar keine Auszeichnung mehr moglich ist.

Um Bio-Lebensmittel liefern zu dirfen, missen alle Ihre Lieferanten oder ihr eigener Betrieb biozer-
tifiziert sein. Vor der Bestellung von Bio-Zutaten sind Lieferantenzertifikate auf Aktualitat und Gultigkeit
zu Uberprufen. Unter www.bioc.info haben Sie nach Registrierung die Mdglichkeit, Ihre Lieferanten, in
einer elektronischen Lieferantenliste abzuspeichern. Sollten Sie lhre Bio-Waren im Lebensmitteleinzel-
handel oder anderen Einkaufsstatten (Méarkte, Hofladen) beziehen, ist kein Zertifikat n6tig.

Alle Lieferscheine und Rechnungen lhrer Lieferanten werden fir die Bio-Inspektion aufbewahrt, Bio-
Ware und Umstellungsware muss immer als solche gekennzeichnet sein.

Auch die Gaste missen bei den Zutaten und Erzeugnissen klar zwischen ,bio“, ,Umstellung” und ,kon-
ventionell* unterscheiden kénnen. Daher missen diese unterschiedlichen Qualitaten auch auf Speise-
karten, Speiseplanen und Zutatentbersichten eindeutig erkennbar sein.

Die mit Bio- oder Umstellungshinweis gekennzeichneten Zutaten und Erzeugnisse durfen nicht zeit-
gleich wie die gleichen konventionellen Zutaten und Erzeugnissen verwendet werden. Auch eine gleich-
zeitige Lagerung ist nur dann moglich, wenn Dokumentationen zu den mit diesen Zutaten und Erzeug-
nissen erzeugten Speisen und Getranken gefihrt werden. Wir empfehlen einen Komplettaustausch.

Falls Sie sich zusétzlich fur die Auszeichnung entschieden haben, wird lhre Berechnung des wertmagi-
gen Gesamtanteils aller eingesetzten Bio-Zutaten am Lebensmitteleinkauf geprift und bestétigt.

4/ Zertifizierung

Im Anschluss an die Inspektion erhalten Sie von uns ein Auswertungsschreiben.
Dieses kann Malinahmen enthalten, welche noch umgesetzt werden missen.
Wenn alle Anforderungen erflillt sind, treffen wir eine Zertifizierungsentscheidung
und stellen Ihrem Unternehmen ein Bio-Zertifikat aus. Ab diesem Zeitpunkt kénnen
Sie mit der Bio-Kennzeichnung und Bio-Bewerbung starten.

Haben Sie sich fur die freiwillige Auszeichnungsmdglichkeit des Bio-Anteils ent-
schieden, wird die entsprechende Kategorie auf dem Zertifikat mit ausgewiesen.

BIO-ZERTIFIKAT

Bei Anderungen miissen Sie lhr Unternehmen bei der zustandigen Landesbehérde ummelden.

Antworten auf die haufigsten Fragen zum Zertifizierungssystem finden Sie auch auf unserer Home-
page im Internet: und auf

Haben Sie weitere Fragen zum GfRS-Zertifizierungssystem, wenden Sie sich bitte an uns:

1-7-17V.13 Gesellschaft fur Ressourcenschutz mbH
PrinzenstralRe 4 +49 (0) 551 4887731 GIRS /

37073 Gottingen biokueche@gfrs.de AN


http://www.bioc.info/
https://www.oekolandbau.de/service/adressen/zustaendige-behoerden-oekoproduktion/
file://///file/K/Anwender/Kontroll/INFO/GfRS-Merkblätter/www.bio-gastronomie.de
whttps://www.oekolandbau.de/faq-bio-ahvv/

